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sexualisierter Gewalt präventiv stärken.

In dieser Open-Access-Publikation stellen Katharina Kärgel und
Frederic Vobbe anhand sieben typischer Fallbeispiele
Handlungsempfehlungen für einen adäquaten Umgang mit
mediatisierter sexualisierter Gewalt dar. Die Empfehlungen sind das
Ergebnis des vom Bundesministerium für Bildung und Forschung
geförderten Projekts „HUMAN“. Sie wurden empirisch unter Beteiligung
von Betroffenen sowie Expert*innen der Bereiche Recht, Psychologie,
Pädagogik und Soziale Arbeit entwickelt. Sie umfassen jeweils
Fallreflexionen sowie konkrete Handlungsansätze. Digitale Medien sind
Instrument und Kontext sexualisierter Gewalt gegen Kinder und
Jugendliche. Sie müssen bei Übergriffen durch zuvor fremde wie
nahestehende Personen stets mitbedacht werden. Ihr Einsatz verstetigt
die Belastungen Betroffener und führt zu einer hohen Komplexität von
Interventionen. Die Autor*innen Dr. Frederic Vobbe ist Professor für
Soziale Arbeit an der Fakultät für Sozial- und Rechtswissenschaften der
SRH Hochschule Heidelberg. Zu seinen Arbeits- und
Forschungsschwerpunkten zählen mediatisierte sexualisierte Gewalt,
soziale Probleme, Devianztheorien, Professionalisierungstheorien und
Berufsethik. Katharina Kärgel ist Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der
Fakultät für Sozial- und Rechtswissenschaften der SRH Hochschule
Heidelberg, Doktorandin an der Goethe-Universität Frankfurt a. M. und
Vorsitzende des Heidelberger Instituts für Sozial- und
Verhaltenswissenschaften. Ihre Forschungsschwerpunkte umfassen
mediatisierte sexualisierte Gewalt, Gehorsam, Macht und Autorität,
Gruppenprozesse, Soziale Identität und Forschungsethik.


